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Hitzeinseln  in Pratteln  -  Klimaschutz  im Wohngebiet

Der Sommer  wird jedes  Jahr  heisser.  Wo kein Schatten  ist, kein Lüftchen  weht,  wird es rasch
unerträglich.  Vor allem  dunkle  versiegelte  Flächen,  Steinwüsten  und kahle  Fassaden  ver-

stärken  die Hitzeentwicklung.  '

Um dagegen  anzugehen,  braucht  Pratteln  ein Programm,  um Hitzeinseln  zu identifizieren,
Massnahmen  zur Behebung  zu definieren  und diese möglichst  zeitnah  umzusetzen.  Dabei

müssen  die Bevölkerung  und die Liegenschaftsbesitzer"innen  eingebunden  werden.  Auch

unkonventionelle  Massnahmen  sollen  möglich  sein, denn oft erschweren  Vorschriffen  wie die
Grenzabstände  zur Bepflanzung  sinnvolle  Standorte  für schattenspendende  Bäume  zu  fin-

den. Bei Bäumen  auf  GrundstücKgrenzen  sollen  für den unterhalt  und die Pflege  Verträge
zwischen  der Gemeinde  und den Grundeigentümern  abgeschlossen  werden;  allenfalls  sind
diese  im Grundbuch  festzuhalten,  damit  nicht  bei jedem  Besitzerwechsel  alles  wieder  über
den Haufen  geworfen  wird. Auch die Finanzierung  der Massnahmen  durch Private  und die
Gemeinde  muss geregelt  werden.

Die Gemeinde  muss  das Rad nicht neu erfinden.  Viele  Städte  erarbeiten  Lösungen  zur Mil-
derung  von Hitzeinseln  (Zürich,  Basel, Publikation  BAFLl).  Auf  diesen  kann die Gemeinde
aufbauen  und rasch mit der Umsetzung  beginnen.

Wir  bitten  den Gemeinderat  zu prüfen  und  zu berichten,  wie  er folgende  Anliegen  um-
setzen  kann:

1) Hitzeinseln  sind am ehesten  den jeweiligen  Quartierbewohner"innen  bekannt.  Des-
halb sollen als Erstes  unter  Einbezug  der Bevölkerung  und der Hausbesitzer"innen
die problematischen  Stellen  identifiziert  werden.  Für einen ersten  Überblick  können

auch Wärmebilder  zugezogen  werden.

2) Es sollen  -  immer  unter  Einbezug  der Betroffenen  -  Massnahmen  zur Behebung  der
Hitzeinseln  erarbeitet  werden.  Dies können  z.B. die Pflanzung  grosskroniger,  schat-
tenspendender  Bäume  sein, aber  auch Entsiegelung,  Wasserflächen,  Fassaden-  und
Dachbegrünungen,  Windkanäle  freihalten  oder  anderes.

3) Die Massnahmen  sollen  zeitnah  und gemeinsam  mit den Betroffenen  umgesetzt  wer-

den.

Pratteln,  den 6.9.2020

Für die Fraktion der Un@bhängigenund  Grü  n
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Links

Publikation  BAFLJ, Hitze  in Städten:

https://naturwissenschaffen.ch/service/pubIications/1  08525-hitze-in-staedten

CH:

https://www.srf.ch/kuItur/geseIIschaft-reIiqion/klimaerwaermung-in-der-stadt-wie-schweizer-
staedte-das-hitzeprobIem-Ioesen

Basel:

https://www.kIimaschutz.bs.ch/kIimawandel/foIgen-des-klimawandels/stadtklimaanalyse.  htm1

https://www.bzbasel.ch/basel/basel-stadt/schIuss-mit-waermeinseIn-basel-wird-jetzt-zur-
grossen-wetterstation-135957j  04

https://www.bs.ch/nm/201  9-kIimaanaIyse-kanton-basel-stadt-Iiegt-vor-rr.html

Zürich:

https://www.stadt-zuerich.ch/

gud/de/index/departement/strategie  politik/umweltpolitik/klimapolitik/klimaanpassung.html

Sion,  Projekt  ACCLIMATASION:

https://www.sion.ch/  docn/2379476/Revue  KLIMA  7-8.2018.pdf

https://www.sion.ch/accIimatasion


